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Drehzahlen atk werden aus dem Verhalten eines partikulären Integrals von

(2.3) gewonnen. Ein solches kann mit
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die kritische Winkelgeschwindigkeit der unbe-

lasteten Welle, so gilt für wk die Beziehung

= l+jfc (9.3)

Nach (9.1) ist im Fall a
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k2 stellt eine Korrektur dar, welche vom Term mit fcx in (9.3) völlig über¬

schattet wird. Im Pall b finden wir nach (9.2)
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Mit diesen Überlegungen halten wir zusammenfassend fest, daß ein Inter¬

vall von kritischen Winkelgeschwindigkeiten nur auftritt, wenn das Torsions¬

moment durch ein kurzes Lager eingeleitet wird. In allen übrigen Fällen, ein¬

schließlich diejenigen mit langen Lagern (vgl. [5]), gibt es eine bzw. zwei

unter Umständen zusammenfallende kritische Winkelgeschwindigkeiten, je
nachdem die Belastung der Scheibe in einem semitangentialen oder einem

quasitangentialen Moment besteht.
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